
BirdLife Luzern, ein Kantonalverband von BirdLife Schweiz, und das Museum Luzern (ehemals Natur-Museum Luzern) füh-
ren von Februar 2027 bis Juni 2028 einen Feldbotanikkurs (FBK) durch. Dieser ist Teil des Ausbildungskonzepts von BirdLife 
Schweiz. Der Feldbotanikkurs wird von BirdLife Luzern und vom Museum Luzern organisiert. Er richtet sich an alle, die ihre 
botanische Artenkenntnis verbessern wollen und ein vertieftes Verständnis unserer Lebensräume (Wald, Moor, Wiesen etc) er-
langen möchten. Der Kurs eignet sich als Vorbereitung des «Zertifikats 400» (Iris), ist aber breiter aufgestellt und behandelt auch 
Themen der Ökologie und der Naturschutzpraxis.

Ziele des Feldbotanikkurses
•  Kennenlernen von rund 350 typischen Pflanzenarten des Kantons Luzern und der näheren Umgebung
• 	Kennenlernen der wichtigsten einheimischen Pflanzenfamilien
• 	Pflanzen bestimmen mit der «Flora Helvetica» und deren Bestimmungsschlüssel
• 	Erwerben von Grundkenntnissen in Morphologie, Systematik (APG IV), Fortpflanzung, Ökologie, Pflanzengesellschaften
• 	Kennenlernen der wichtigsten Lebensräume des Kantons Luzern und der Zentralschweiz
• 	Erwerben von Grundkenntnissen in den Bereichen Nutzung und Pflege von Lebensräumen und Naturschutz
•  Freiwillig: Abschlussprüfung zu den Kursinhalten, falls gewünscht Erlangen des Zertifikats 200 (Bellis) der Schweizerischen 

Botanischen Gesellschaft SBG.

Aufbau des Kurses
• 	Der Kurs besteht aus 9 Theorieanlässen, 3 Bestimmungsübungen, 6 halbtägigen (ca. 3 h) und 8 ganztägigen (ca. 6 h) Ex-

kursionen (Zeitangaben ohne Reisezeit).
• 	Die Theorieanlässe und Bestimmungsübungen finden weitgehend am Dienstagabend statt und dauern rund zwei Stunden. 

An einem Datum führen wir die Theorie bzw. die Bestimmungsübung im Freien durch (halbtags an einem Samstag).
• 	Die Exkursionen werden jeweils an einem Samstag durchgeführt. 
• 	Die Theorieanlässe widmen sich den Themen Morphologie, Systematik, Fortpflanzung, Ökologie, Pflanzengesellschaften, 

Naturschutz, Pflege und Nutzung.
• 	Die Exkursionen führen in die wichtigsten Lebensräume des Kantons Luzern und der angrenzenden Kantone und dienen 

dem Kennenlernen der typischen Arten dieser Lebensräume.
• 	Der Feldbotanikkurs kann mit Prüfung des Feldbotanikkurses und/oder mit der Prüfung für das Zertifikat 200 Bellis der 

SBG abgeschlossen werden. Der Kurs ist eine gute Grundlage für die Vorbereitung auf das Zertifikat 400 Iris des SBG.
• 	Abschluss ohne Prüfung mit Teilnahmebestätigung bei einer Anwesenheit vom mind. 70%.
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Voraussetzungen für die Teilnahme
• 	Die wichtigste Voraussetzung für die Teilnahme am Feldbotanikkurs ist die Freude an den Pflanzen und die Bereit-

schaft, sich über 1½ Jahre mit den praktischen und theoretischen Aspekten der Feldbotanik zu beschäftigen.
• 	Vorkenntnisse sind von Vorteil, aber keine Teilnahmebedingung. 

Voraussetzungen für die Durchführung
•	 Der Kurs wird ab 18 Teilnehmenden durchgeführt. 
•	 Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 22 Personen. 
•	 Die Exkursionen werden von jeweils 2 Personen geleitet.

Kursleitung, ReferentInnen und ExkursionsleiterInnen
• 	Die fachliche Leitung übernehmen Maren Riemann, Elisabeth Danner und Roman Graf.
•	 Für einzelne Theorieanlässe und Exkursionen werden weitere Fachleute als ReferentInnen oder ExkursionsleiterIn-

nen zugezogen.

Kosten und Kursunterlagen
•  Das Kursgeld beträgt:

– CHF 1670 für Mitglieder von BirdLife Luzern (oder einer lokalen Sektion) und Mitglieder des Vereins «Freunde des 
   Museums Luzern»
– CHF 1870 für Nichtmitglieder

•  Das Lehrmittel «Lehrgang Feldbotanik» ist in diesem Betrag inbegriffen und wird am ersten Kurstag abgegeben.
•  Zusätzlich zum Kursgeld kommen folgende Kosten:

– Die App «Flora Helvetica» erwerbbar im Abo 78 CHF/Jahr bzw. 12 CHF/Monat oder Buch «Flora Helvetica Exkursions- 
  flora», Haupt-Verlag, 2. Aufl. (37 CHF)
– Reise- und Verpflegungsspesen

Termine 
Eine detaillierte Auflistung der Termine finden Sie auf der folgenden Seite oder auf der Webseite von BirdLife Luzern. 
Änderungen jederzeit vorbehalten!

Fragen und weitere Informationen
Maren Riemann, Museum Luzern: maren.riemann@lu.ch

Anmeldung
Bis spätestens 31. Dezember 2026 direkt unter www.birdlife-luzern.ch/fbk. Sobald genügend Anmeldungen eingetrof-
fen sind und der Kurs durchgeführt werden kann, erhalten Sie einen Einzahlungsschein. Der Kursbeitrag ist bis zum 31. 
Januar 2027 fällig. Eine Rückerstattung bei Abbruch des Kurses ist ausgeschlossen.

mailto:maren.riemann%40lu.ch?subject=Feldbotanikkurs
https://www.birdlife-luzern.ch/fbk


  

 

 

 

Programm Feldbotanikkurs Luzern 2027/2028 

Nr Pgm Datum WT Dauer Thema Ort 

1 T01 23.02.27 Di 2h Begrüssung, Organisation, Einführung, 
Übersicht über das Pflanzenreich ML 

2 T02 02.03.27 Di 2h 
Systematik, Taxonomie, Nomenklatur, 
Morphologie 1 (Blätter, Blüten, 
Blütenstände) 

ML 

3 T03 16.03.27 Di 2h Standortsfaktoren, Höhenstufen  ML 

4 E01 17.04.27 Sa Nach-
mittag 

Wälder des Tieflands, 
Bestimmungsstrategien (apps, Schlüssel, 
Flora Helvetica) 

Schiltwald 

5 B01 20.04.27 Di 2.5h Bestimmungsabend: einfach bestimmbare 
Blütenpflanzen ML 

6 B02  18.05.27 Di 18.00 
-21:00 

Bestimmungsabend: Einführung 
Gräser/Seggen/Binsen ML 

7 E02 22.05.27 Sa Nach-
mittag Magerwiesen im Tiefland Oberkirch  

8 E03 12.06.27 Sa Vor- 
mittag Fettwiesen im Tiefland Allmend  

9 E04 19.06.27 Sa Vor- 
mittag 

Pionier- und Ruderalvegetation im 
Siedlungsgebiet Freigleis 

10 E05 03.07.27 Sa 1 Tag Flachmoore  Krienseregg 
11 E06 10.07.27 Sa 1 Tag Subalpine und alpine Rasen Melchsee-Frutt 

12 E07 14.08.27 Sa 1 Tag  Feuchtgebiete und Verlandungszonen der 
Tieflagen Zonation am Seeufer Goldau-Lauerz 

13 E08 28.08.27 Sa 1 Tag Subalpine und montane Wälder, Hochmoore 
und Moorwälder 

Sörenberg- 
Salwiden 

14 T04 14.09.27 Di 2h Morphologie 2 (Samen, Früchte), 
Fortpflanzung ML 

15 E09 18.09.27 Sa Nach- 
mittag Hecken und Waldränder, Samen, Früchte Allmend 

16 B03 12.10.27 Di 2.5h Bestimmungsabend Gehölze ML 
17 T05 09.11.27 Di 2h Pflanzengesellschaften des Waldes ML 

19 T06 07.12.27 Di 2h Naturschutz (Gesetze, Umsetzung, Pflege, 
Neophyten) ML 

20 T07 18.01.28 Di 2h Pflanzengesellschaften der Feuchtgebiete 
und deren Pflege ML 

21 T08 08.02.28 Di 2h Pflanzengesellschaften der mesophilen und 
trockenen Wiesen und deren Pflege ML 

22 T09/E
10  08.04.28 Sa 1 Tag Gehölze, Frühblüher, Waldtypen, Wald-

Naturschutz Lopper 

24 E11 06.05.28 Sa Nach-
mittag Repetition, diverse Lebensräume  Sursee 

25 E12 13.05.28 Sa 1 Tag Wärmeliebende Wälder und Säume Bergsturz 
Goldau 

26 E13 20.05.28 Sa 1 Tag Montane Auen, Hochstauden, Säume Emmen-
Uferweg 

27 E14 24.06.28 Sa 1 Tag Obermontane und subalpine Wiesen und 
Weiden Eggberge 

28 P 30.06.28 Sa 1 Tag Prüfung (fakultativ)   
 
ML=Museum Luzern / B = Bestimmungsabend / E = Exkursion / T= Theorie / P = Prüfung 
 


